Kulturen

RAPS

1. Gabe

2. Gabe
WINTERGETREIDE
1. Gabe

2. Gabe

3. Gabe

4. Gabe
(Qualitatsweizen)

SOMMERGETREIDE
1. Gabe

2. Gabe
BRAUGERSTE

1. Gabe

MAIS

1. Gabe

2. Gabe
KARTOFFEL

1. Gabe

2. Gabe

ZUCKERRUBE

1. Gabe

2. Gabe

GRUNLAND

1. Gabe
Nachdiingung
ZWISCHENFRUCHTE

Anwendungstermin

Ende Februar, Anfang Marz
Kleines Knospenstadium (ES 39/51)

Vegetationsbeginn
ES 30-32
ES 39-51

ES 55-59

zur Saat
ES 30-32

zur Saat

zur Saat
ES 16-17

zum Pflanzen

vor dem Reihenschliel3en oder je
10 kg/ha N aufgeldst zur Spritzbriihe
Phytophthorabekampfung

zur Saat
bis 20. Mai

Vegetationsbeginn
nach jedem Schnitt

zur Saat

GEMUSE (STARK ZEHREND)

1. Gabe
weitere Gaben

zur Saat/Pflanzung
Nachdingung ggf. mehrmals

GEMUSE (SCHWACH ZEHREND)

1. Gabe
weitere Gaben

STROHDUNGUNG

zur Saat/Pflanzung
Nachdiingung ggf. mehrmals

mit dem Stroh einarbeiten

kg/ha N

80-120
60-100

40-80
40-80
40-60

bis 60

40-100
20-60

20-100

100-180
30-60

60-120
40-60

60-120
30-40

80-100
40-60

bis 60

bis 200
bis 35

bis 120
bis 35

40-60

PIAGRAN® 46
(dt/ha)

1,7-2,6
1,3-2,2

0,9-1,7

0,9-1,7
0,9-1,3

bis 1,3

0,9-2,2
0,4-1,3

0,4-2,2

2,2-3,9
0,6-1,3

1,3-2,6
0,9-1,3

1,3-2,6
0,6-0,9

1,7-2,2
0,9-1,3

bis 1,3

bis 4,3
bis 0,8

bis 2,6
bis 0,8

0,9-1,3



	Kulturen
	Anwendungstermin
	kg/ha N

	PIAGRAN® 46
	(dt/ha)
	RAPS

	1. Gabe
	Ende Februar, Anfang März
	80-120
	1,7-2,6
	2. Gabe
	Kleines Knospenstadium (ES 39/51)
	60-100
	1,3-2,2
	WINTERGETREIDE

	1. Gabe
	Vegetationsbeginn
	40-80
	0,9-1,7
	2. Gabe
	ES 30-32
	40-80
	0,9-1,7
	3. Gabe
	ES 39-51
	40-60
	0,9-1,3
	4. Gabe (Qualitätsweizen)
	ES 55-59
	bis 60
	bis 1,3
	SOMMERGETREIDE

	1. Gabe
	zur Saat
	40-100
	0,9-2,2
	2. Gabe
	ES 30-32
	20-60
	0,4-1,3
	BRAUGERSTE

	1. Gabe
	zur Saat
	20-100
	0,4-2,2
	MAIS
	1. Gabe
	zur Saat
	100-180
	2,2-3,9
	2. Gabe
	ES 16-17
	30-60
	0,6-1,3
	KARTOFFEL

	1. Gabe
	zum Pflanzen
	60-120
	1,3-2,6
	2. Gabe
	vor dem Reihenschließen oder je 
	10 kg/ha N aufgelöst zur Spritzbrühe Phytophthorabekämpfung 
	20-60
	0,4-1,3
	ZUCKERRÜBE

	1. Gabe
	zur Saat
	100-180
	2,2-3,9
	2. Gabe
	bis 20. Mai
	30-40
	0,6-0,9
	GRÜNLAND

	1. Gabe
	Vegetationsbeginn
	80-100
	1,7-2,2
	Nachdüngung
	nach jedem Schnitt
	40-60
	0,9-1,3
	ZWISCHENFRÜCHTE
	zur Saat
	bis 60
	bis 1,3
	GEMÜSE (STARK ZEHREND)
	1. Gabe
	zur Saat/Pflanzung
	bis 200
	bis 4,3
	weitere Gaben
	Nachdüngung ggf. mehrmals
	bis 35
	bis 0,8
	GEMÜSE (SCHWACH ZEHREND)
	1. Gabe
	zur Saat/Pflanzung
	bis 120
	bis 2,6
	weitere Gaben
	Nachdüngung ggf. mehrmals
	bis 35
	bis 0,8
	STROHDÜNGUNG
	mit dem Stroh einarbeiten
	40-60
	0,9-1,3

